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! in ritiir.rr Ant
irnr trr iernlur.te ersann Peter
?.r:.i:'. t.v :in Zwange dieses ab
b::; tvit Wien wilktk und von dem

kie erelüp:.-;- 0'e seichten und Anekdo-

te:, er:, !,!t Hatte edoch soaar
a::t seinem Sterbebette suiien Witz

ri'.t revteren! An seinem vager saßen

nai'.ich eicht seiner Kollegen berathend.
al- - der Sterbende laut auflachte und

sagte: Mir fallt der französische
Grenadier auf dem Schlachtfelde von

Wagram ein. der von ,acht Kugeln
durchbohrt' Mlag." .Sapperment,"
rief er, acht Kugeln braucht man also,
um einem französischen Grenadier da
t'efcen zu nehmen!" Als ihn einst
eine Dame fragte, wie es komme, daß
er so viele Patienten habe, erwiderte
er: Das ist sehr einfach, ich habe drei

tüchtige Agenten, die ganz unentgeU-lic- h

für mich arbeiten und mir Patien
ten zufuhren; sie heißen: Armuth,
Unmäßigkeit und Einbildung. 'Wenn
man ihn mit lächerlichen Fragen und

thörichten Hirngespinnsten zu sehr

quälte, konnte er recht ungemüthlich,
ja grob werden. So klagte ein ner
vöser Kranker ihm, daß er weder lie
gen, noch stehen, noch sitzen könne.

Ein Mittel ist noch übrig,' meinte
Frank gallig, .hängen Sie sich!"
Selbst Damen gegenüber konnte er
recht boshaft fein, wenn ihm einmal
der Geduldfaden riß. So ließ ihn einst
eine junge Schauspielerin rufen und
erklärte ihm, daß sie sehr krank sei.

Lassen Sie mich Ihren Pulö fühlen,"
erwiderte Frank. ES ist nicht von

Belang. Ruhe wird Sie wieder !"

Aber, Herr Professor,"
replizirle die Künstlerin, ich gebe
Ihnen mein Wort, daß ich sehr krank
bin sehen Sie doch einmal meine
Zunge an!" Er betrachtete dann ihre
Zunge und sagte: Ich sehe, mein
Fräulein, daß es Ihrer Zunge ebenso
wie Ihnen selbst geht: Etwas mehr
Ruhe wird ihr sehr wohl thun!"
Uebrigens war Frank von großer it

und Bescheidenheit ; er haßte
die ihm ertheilten Schmeicheleien; als
ihm eine Dame sagte: Wer ein so

großer Anatom ist, wie Sie, Herr Pro
fesfor, der mnß doch alle Krankheiten
heilen können!" gab er zur Antwort :

Sie irren. Madame, es geht den

Großer außerordentlicher Ver-

kauf von Klriderlvaarcn.

. . Td,ps,. mi C Strebe,
uniei'uchi Singen unerizelich. ist tzxe7l
m Anpasse ve Zlugeiiglästern und ver
ki: iixri che Instrumente jeder et.

A. Böhmer, deutscher dootul.
104 1 O Straße.

S Ite besten Gänleseder be,
Fred. Schmidt.

?! Herr fr. Xanten, welcher sich vuich
gruudiiche.' kudium joov. . a!i: d)
im Auslande r'ich, enmiune alö uaenarzt
erworben hat. und dem ant tangiadriae I5r
lalirung zur Seite steht, empfiehlt sich den
keukilben Familie Lincoln' und Umaearnd
CiUit im C S trahe.

8 f" besten Schichestndet man de,
r e d. S ch m , i.

Tie Clarkson Laundry (So. liefert
vorzügliche Arbeit und ein versuch bei
ihr wd sicher zur Zufriedenheit aus-
fallen S aubere Arbeit, ohne die Wäsche
zu beschädigen, wird garanlirt. Die
Haupt-Osfic- befindet sich Ro. 330 :i:!(i
Süd Elfte Str.

S. E.Roy, der Apotheker an der P
Straße (1020), hat die reizendsten Ga.
lanieriewaarcn und Modeartikel, welche
als Festgcschcnkk den greunden und Be,
kannten gewiß nicht weniq Freude berei,
er.

f Die Fleischhandlung des bekannten
Metzgermeisiers. Herrn fferd. Vogt,
erfreut sich einer großen Kundfchsfi. Die-fc- s

findet seinen Grund darin, das; wan
zu jeder Jahreszeit frisches Fleisch,
schinackhafic, selbstgemachteBrat,. ttnack;
und Leber-Würst- sowie Schinken und
Speckseiten sehr billig und gut erstehen
kann. Sprechet vor urd überzeugt (fudj

8 Die Schwindsucht wird doich Husten
herbeigeführt. Kemp's Balsam still
Huste augenblicklich.

dt. Wer sich für seine Gesundheit inte-ressn- t,

der weiß auch die wunderbare
Wirkung, welche gines Bier auf die

ausübt i, sollte Niemand ver'
fehlen, dem Anheuscr'schc Gebräu, wel-che- s

von H. Woltemade offerirt wird,
seine Aufmerksamkeit zuzuwenden.

t Frisches Fleisch, schmackhafte Wür-H- e

und Schinken zu sehr niedrigen Prei-se- n

und 1 Unzen zum Pfund bei F e r d.
P o i g t, 115 f übt. 9. Straße.

3 Vcrsaumi nidji '"; r e d. cp n, r'? qei
.n Waarenvouaih sey,,.

fr. Wente, weicher als Zahnarzt im
üit'stiii sciiuL Gleichen jucht, besitz! siiinn,!!,--- e

Jnstrunienle einrs Zahrarztc, der
Derselbe Hai es in seiner Kunst soweit

zekracd'. dab er Hähne ausziehen tonn, ohne
v'in Patii7,le irgend welche edmercn z

veruriochen, Latta Block, 1i. St. zw. O u. R

K Jordan Kohle zu h5 per Tonne nur
gegen Baar. John Bathen. Crele.

XiF SchiffsbiUette von und ich
Teulschland, Oesterreich, Schweiz und
Rußland sind sehr billig im ..Staats
Piiieiaer" zu haben.

Das beste und billigste Fleisch bei

Math. Wagner. 118 südl. 9. Straße.

Da ein guter Schnipps der Ge-

sundheit, wie dem Wohlbefinden im All- -

Kleider-- , Seide- - u. Sam
metwaaren.

85 Slücken 4zöllige seidene und wol-len- e

Kleirerwaaien lcglichcrSchaIlilur,g.
Unser regulärer Preis ist i,',c per Ille.
Um unser Rlcideiwaaren Departement
anzuzeigen, verkaufen wir dieselbe 'ür
dgc per Elle.

Zu ntle per ?)ard.
62zölligcs ganz wollenes Damen ,Clolh'
4özöll. schwarz, wollene und Mohair

Jacquards.

Specielle für die nächsten 3 Tage in

Klcidcrwaarcn.

Strumpfe und Unterzeug.
I

,23 0 Strasze,

Verkaufs- - u.FuttcrstMc'

6gkniHumer

ttt x I 1 "
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Vaöl'zeiten zu jt der Tageszeit
et Tag und Rächt offen.

!o. IN ördl. ll St. Te!epHo4Z

ineoin. Red.

vr. r I. I8er,
kuiirt Ohrcn-- , Nafrn' und

alskrankheiten.
Office: 1231 O Stßc,Lieoln. Neb

Dr. T. D. TflIPLETT,
1025 O Straße. Lincoln. Neb.

Piles werden radita! uiid permaneiit geheilt
oh,e gesohivclle Overatienen. ÄUe rat.
beiten des ccium und der En,,ewe,de alle
Niere., Blaien . Put-- , i'aal.. Nerve,.
Frauen- - und chionische ,aIheen

Untersuchungen gratis.

.raerioau ExchangGAntioiinl Hiuilf,
lilfie und C feafec, tuicnl, jfb.

ali.ti 821)0, ()().
Direkt oren : I. M. Rihinond, L. Gre,

gory, S H Burnhai, T. W. Lowry
W. H. McElveri). C. H. Morrill, A.'

I. Sawoer.

Acutiche Wiriijschasl
r,m -

Clias. Schwarz
13 südl. 10. 2tr., Lincoln, nt

(in seine,,, eigenen Gebäude.)

Die feinsten Liqueure, das berühmt
Anheuser-Busc- h Bier, sowie die besten
Cigarren stehen hier zur Beifügung.

niinstjniii. urnniunu -ci

RESTAÜRANT(S)
U. O, Ilolilt, Eigciith.

Eine der vorzüglichsten Restaurationen
in der Sladt.

No. l:i8 füdl. 11. Straße.
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W. L, PRfcWITT,
Photograph,

! 12. Str., zw. M und N, gegenüber
Herpalüheinier & Cjo.

et Photos! $3 psrDutz.

KARL WITZEL,
Fabiikant von

Cigarren!
2115 N Straße, Lincoln. Neb.

I.OÜIS OTTO,
Mgcm. Collkltions-Aacntu- r

Collcktioncn jeglicher Art weiden prompt
besorgt. Bersallserkläruiig aus bewegliches
Eigenihnm eine Spezialilat,

DNl, 1 OiT T ftit.

ALBERT S. RITCHIE,
Deutscher Advokat,

409411 Karbach Block, Omaba, Neb.

z5 Vhotograph

Sandschaftsmaler.

O. EHLERS,
.Deutscher Schneidermeiftn,

I M. 1L Intl.
' llwnW (WH irnftti atlirna Wmi ,

mom, imi ist 4,,k,,ch, ch im
Via,, ,,N in tmpMIl H 9i4ifll I
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Irtinn.

Tabea . Stift Hospital,
S n. andolxh St.. nla. Nr.

WSSJti
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Bnenger & Schlaebilz,

EiienkHünier bc?

Eureka Saloon,
No. 126 nördl. 12. St., Lincoln, Ncb.

Die feinsten Liqilcnre und de? bcriitimfe
Aiiheuier Bier werde hier verabreicht. Wäh
rend der heißen Sommertage wird in den
prächtigen Änlaqen ein kühler Ziunk servirt.
so daß alle Gäste hier ein Stüiidchen nach
gethaner Arbeit in der angenehmsten ZLeise
verbrirgtN können

W- - MILLER,
Deutscher Barbier,

t?cke der IN. und O Straße.

Wer seinen Bark nd seine Haare ste in
bester Ordnung ,u haben wimicht. der spreche
bei diesem ersahrcncn Haaiki!,siler vor.

Dr. price' Cream Baking powder.
In llkammknste. da 'macht wird.

persönlichen ,"ürnvrtern : vdi, Tu,
Ui'ir, Ohr, an; der gebildete
Chinese glaubt im riitstil sich selbst

IS eine hoc!,,! verächtliche Person hin-

stellen, (einen Korrespondenten hin
gegen mit den übertriebensten Schmei
elieleien und Äuedrucken der Verehrung
bberhaujen zu müssen. 2o gibt es
hundert traditionelle Ärten, die ('e
sinnungen, b;e der 'nesschreider zum
Auedruck bringen will, zu steigern, und
nicht allein die Phrasen an und für
sich, selbst die orm der Buchstaben und
ihre Stellung tragen hierzu bei. Soll
zum Beispiel einem abwesenden

Freunde oder Bekannten mit alte ent
gegengetreten werden, so sangt dei
Brief an mit : haben uns vor

einigen Tagen gesehen." .'ill der
Schreiber hingegen mit Achtung begeg
nen, so heißt eö: Fern von Qucii, wie
ich bin, habe ich nie aufgehört, zu hof-

fen, daß die Segnungen des taglichen
Gebens und die Freuden deS C'lüäeS
unaufhörlich auf Euch hinabregnen
mögen!" der aber: Getrennt, wie
ich seit mehreren Tagen von Euch bin,
habe ich doch keinen Augenblick aufge'
hört, Euch im leiste gegenwärtig zu
haben."

Die Abwesenheit und der persönliche
Verkehr sind, so wird im Hainb.
Cour." erzählt, im ersteren Falle ein
fach durch das vor einigen Tagen,"
das esehenhaben" und .wir" auöge
drückt, während in dem lederen ein ahn-liche- r

Sinn durch schmeichelhafte Floö
kein bis zur Uebertreibung aufgebauscht
ist. Auf diese einleitenden Phrasen
folgt dann der Zweck deö Schrei bentf,

immerhin aber unter möglichster Ber
meidung der persönlichen Fürwörter,
deren alleiniger (gebrauch ohne weite-rc- n

Aufputz einer eringschäyung
gleichkommt. Zu diesem Ende gebraucht
der Schreiber anstatt des Fürwortes
.ich" die Umschreibung: Euer junger
Bruder," indem er sich dabei Buch-

staben von besonderer Kleinheit
wodurch er feiner Demuth Aus-druc- k

geben will. Spricht er von seiner
Familie, so heißt es im Briefe : iiMr

Ameisen," während der Adressat des
Schreibens: Seine Excellenz (nicln
als Titel aufzufassen), sein wvhlwol-lende- r

alteret Bruder, seine Ehre, als
der, der sich auf den Stufen zur höch-

sten Auszeichnung befindet," tiluliv!
wird. Daß der ältere Bruder hier dem

jüngeren gleichsam als Auszeichnung
vorangestellt wird, rührt wohl daher,
daß bei den Ehinesen der älteste So im

nach dem Tode des Baters das Negi-me-

im Hanse führt und selbst seine
Mutter ihm unbedingten gehorsam
zu leisten hat. Dabei nennt der Bei

sein Haus stets : Meine
elende Hütte" oder meine öiuine,"
während das des Adressaten ein glor-reich-

Palast von Perlen" genannt
wird.

Bei der Unterschrift eines Briefes
heißt es : Euer dummer junger Bru-de- r

grüßt Euch bis zum Erdboden."
Die Einladung zu einem Besuche wird

folgendermaßen siilisirt : Zur festge-
setzten Stunde erwartet der unterzeich-net- e

gehorsamste Affe mit emporgehobe-ne- n

Händen, daß Euere Vorziiglichkeit
sich soweit herabzulassen geruhen, ver
der nichtöwürdigen Behausung des

Unterfertigten vom 'ngen herabzu-steigen.- "

Die Antwort des Adressaten
wird in der hierauf erfolgten Erwide-run- g

die Ofsenbarung der ausgezeich-nete- n

Hand des Schreibers" genannt,
die man hoch emporgehalten, und
deren Inhalt man abgesungen hat."
Mit besonderer Emphase lverden chine-

sische Danksagungen stilisirt. Da heißt
es zum Beispiel: Euere Güte ist
tief in die Falten meines Herzens

dessen Pochen die Sprache
der grenzenlosesten Dankbarkeit ist."
Ist der Angeredete krank, so heißt eö

im Briefe, daß der Schreiber vor

Angst bebe," und das Papier zeigt ein
Herz, das durch eine Bandage am

Schlagen verhindert ist, wozu sich die

Ermahnung gesellt, seine kostbare
Person zu bewahren und zu Huten wie
eine seltene Perle," Sind die ärzt-liche- n

Aussagen beruhigend, so steht:
Wie kann ich eine so hohe Freude nur

ertragen!" Zum Schluß wünscht der
Schreiber seinem Freunde allen Segen
des Himmels und der Erde, sowie "die

wohlverdientem höchsten Ehrenbezeigun-gen.- "

Das fchni et tste Haus, welches

Ehieago bislang auszuweisen hatte,
war ein solches von 1 Fuß Front.
Gegenivärtig wird nun in der Garten-stad- t

ein Haus aufgeführt, das bei vier
Stockwerk' Höhe nur neun Fuß in der
Front hat. Die kosten deö eigenartigen
Baues sind auf $s00 veranschlagt
und die Pläne zeigen die folgenden
Einrichtungen: im ersten Stock einen
Vnden und nach hinten zu eine Sieget-bah- n

; im zweiten Stock eine Küche, 8

bei 19 Fuß, ein Speisezimmer, bei

14 Fuß, sowie Speiseschränke, Klosets
u. f. w. ; im dritten Stock einen Pnr-lor- ,

8 bei 14, ein Schlafzimmer, 8 bei

.10 Fuß, nebst Badezimmer und Klei

derspind; im vierten Stock ein Border-Zimmer- ,

8 bei 14, und ein Schlofzim-mer- ,

8 bei l l Fuß, nebst losets. Die
Frontmauer wird ans Terra

im maurischen Stil er-

richtet.

D e n g r ö ß t e n o l d k l n m p e n,
welchen man jemals entdeckte, wurde
I8fi! bei Mvunt Moliagel, Australien,
gefunden. Er wog 19 0 Pfund und

reines Gold im Werthe reu Si.',.-1)0-

(sin .ffeitncr. AIS Lord Randolph
Churchill im November 1883 eine
Reise nach Rußland unternahm, frag-te- n

ihn seine Freunde, waS er dort

eigentlich wolle. Warm werden,"
lautete die Antwort. Sie sehen mich

erstaunt an? Nun, ich will Ihnen die
Sache erklären. Im Winter ist eö

überall kalt, aber in Nußland ist es
noch kälter als anderÄW. Daher tref-fe- tt

die Russen ctnch die besten Vor-

sichtsmaßregeln gegen die Kälte, und
nur in St. Petersburg versteht man
es. ein ihani wirklich gut zu heizen."
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J. A. HAYDEN.
Der leitende Vvotograptz.
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ERNST HOPPE'S
'. Deutsch ;

Wein- - ncd Bier - Wirthschaft
127 fttbl. 10. Straße.

Alle Freund eine (Uten Glase Bin.
Wein sw., sowi einer vortrefflich

Cigar erden dieses stet bei mir
finden. Freundlich Bedienung zuge
fichett.
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SEWING MACHINES
POPULAR7

BECAUSE LADIES
BUY THIM LIKE THEM

AND TELL friI'nds.
Many ladies have used our tnachines

twenty to thirty years in their faniily work,
and are still using the original niachines
" e furnished thern a generation ago.
Many of our niachines have run rnore
than twenty years without repairs,
than needles. With proper care they
never wear out, and seldom need repair.

We have built sewing niachines fot
more than forty years and have constantly
improved them. We build our niachines
on honor, and they are recognized every-whe- re

as the most accurately fitted &nd
finely finished sewing niachines in the
world. Our Iatest, the "No. 9," is the
result of our long experience. In com-ftiti-

with the leading niachines of the
world, k received the Grand Prize at the
Paris Exposition of 1889, as the best,
other machines receiving only compli-mentar- y

medals ofgold, silver and bronze.
The Grand Prize was hat all sought for,
and our niachine was awarded it.

Send for our illustrated catalogue. We
tvant dealers in all unoccupied territory,

WHEELER & WILSON MFG. CO.

18S 4167 WBH AVE., CHICAGO.

Zu tjaben bet:

A. ff Leiss,
!414 O Straße Lincoln, Nebrassa

10 Cent Cigarren find- jetzt -
Wohlenberg's Z)ominio

und lnI.
Cigarren.Fabrik und Engros-un- d De

st in Cigarren, Tabak, sowie

seinen Cigaarenspitzen.
No. 128 fübl. 11. Straße.

Z1 II Strang

ONEILL &
K3xxx-x-Ksxxx-2SE3affla-

Feine lhren i
SSS3KIXXXXXXXXSXWS3S3

Rückensclimerzen.

Rückenschmerzen.
Rückenschmerzen.

Rückenschmerzen.

?!üi,7c::schmerzen.

1023 O Strasse- -

Zu ir (sents.
lilizöflige schwere halbwollene Nooelties
Svjöllige schweres halbwollene .öovert

kklo.h.'
3zöllige halbwollene englische Lashmere

werth 2Zc.

Zu iwc per (5lle.
22zöll. schwarze Taffcta Seide.
22zöll, schwarze FaiUe Seide.
LLzöll. schwarzer Satin Rhadamc,

Zvc farbiger Sammet, 8öc
49c schwarzer Sammet, gvc

Linesln, 'ikeb.

ÄvYPJfc"4
i. ;

GARDNER,
rxxxxxxxxxxxxxxxxx-xxxszj-e

Zund Inmelen
dXXXXXXXXXXXXXXXIXXXXMM'

ii vuiiimummJ 7

m

Lincoln, Neb.

Tel. 225,
lVbrslia.

Feine ßMrrw. Warm Lunch !

Manduhren uxib KUberlvaaren
besonder für Geschenke geeignet, zu niedrigen Preisen.

mmmmmr

lOOQ O 8treet, - Lincoln, Ilw.

Bierks IBros.,
Nachfolger der Chicago Lumber Company"

Wholesale j Mk, Cement,
andRetail III H SUtitmfortit

Aerzten nicht anders, als den Lohnbe--diente-

Wiens : Sie kennen wohl alle
Straßen, aber was in den Häusern
vorgeht, wissen sie nicht!"

Die wellhvollsten Bibeln.
Die drei kostbarsten Bibeln befinden

sich im Bntiih Museum" in London,
in der Bibliothegue Nationale" in
Paris und im Kloster Belcm" bei

Lissabon. Die erstere ist ein Manu-skrip- t,

daö von Aleuin und feinen
Schülern geschrieben und Karl dem
Großen an seinem Krönungotagc int
Jahre 800 überreicht wurde. In den
L0er Jahren dieses Jahrhunderts te

diese Bibel einem Privatier in
Basel, der sie der französischen Regie-run-

für 42,000 Franes anbot. Schließ-
lich wurde sie für den verhältnißmäßig
geringen Preis von 750 verkauft.
In feiner zierlicher Schrift geschrieben,
ist die Bibel überreich an prächtigen
Bignetten und Arabeokcn. Die Kapitel--Überschrifte- n

sowie der Name, Jesu sind
überall mit Goldbuchstaben auogefiihrt.
Eine 20 Eentimeter hohe Majuskel,
von Silber umgeben, halt an einer
Stelle ein Kreuz, woran eine Lampe
hangt, die zur Hälfte mit heiligem

d gefüllt ist. An einer anderen
Stelle find die Figuren Moses und
Aarons in der Tracht des 8. Jahrhun-dert- s

dargestellt und man vermnthet,
daß Moses Karl den Großen, Aaron
Aleuin bedeute. Die Pariser Bibel
erschien 1527, war auf Befehl des
Kardinals Ximenz gedruckt und dem

Papst Leo dem Zehnten gewidmet.
EinS der dfei auf Velinpapier gedruck-
ten Exemplare wurde 1789 einem Eng
länder für 12,000 Francs verkauft.
Dieses Exemplar wurde im Jahre
1840 LouiS Philipp geschenkt und

gelangte später an seine jetzige Stelle.
Die dritte, Belemer Bibel, bestehend
aus neun Foliobänden, ist auf Perga-me- nt

geschrieben. Bon Junot 1807

mitgenommen, kam sie nach Paris.
Madame Junot verlangte, als Portu-ga- l

die Bibel zurücklaufen wollte,
150,000 Franes. Ludwig der Acht-zehn- te

gab sie indessen, nachdem, sie
mehrere Tage beim portugiesischen
Gesandten in Paris ausgestellt war,
der portugiesischen Regierung zurück.

Die Einwirkung der Ge
birgöluft auf das menschliche
Blut. Jedermann weiß, wie erfri-schcn- d

für den Bewohner der Tiefebene
der Zlufenthalt im Gebirge ist. Dieses
Wohlbefinden ist aber nicht nur, wie
Manche vielleicht glauben, eine Sache
des seelischen Empfindens, sondern es
beruht auf rein körperlichen Vorgän-gen- .

Wohl der wichtigste Bestandtheil
des Körpers ist ja daö Blut, und einer
der wichtigsten Bestandtheile des Blu-re- S

wiederum find bekanntlich die

rothen Blutkörperchen, Nur wenn sie
in der gehörigen Menge vorhanden
sind, kann dos Blut seine Anfgabe

die durch die menschliche Lebens-thätigke- it

abgenutzten Organe zu
und gleichsam dauernd zu ver

jiingen. Vor Kurzem wurde nun das
Blut von Menschen, die sich einige
Zeit im Gebirge aufhalten wollten,
untersucht, indem man einige Tropfen
Blutes aus einer kleinen, durch einen
Nadelstich hervorgerufenen Wunde
sowohl vor den? Beginn des Gedirgs-aufenlhalte- s,

als auch, nachdem dieser

einige Zeit angedauert hatte, entnahm
und sie auf ihren Gehalt an Blutkör-perche- n

untersuchte; dabei stellte sich
die interessante Thatsache heran?, daß
nach kaum drei Wochen die frühere Zahl
der Blutkörperchen um mehr als 11

Prozent gestiegen war. Diese That-sach- e

ist um so unanfechtbarer in ihrer
Beweiskraft für die zünftige Wirkung
dcö Gebirgoaufenthaltes, als die Unter-suchunge- n

an solchen Menschen ange
stellt wurden, die die europäischen
Alpen besuchten, wie an solchen, die
in die amerikanischen Eordillercn

waren.

Art stets vorräthig.
mssmm&mmissm!.

r.V

.Wflfllrn ZeglicHer

Lager und Office:
125 füdl. 8. Straße, Telephon 13

gemeinen, sehr forderlich ist, so sollten
ganz besonders die Wirthe, die doch

sind, die Durstigen zu laben und
denselben solche Waare zu osseriien, daß
ihre Kunden leistungsfähig bleiben,

daß sie nur dann viele Gäste in
ihren 'rfrifchungs!okalen finden werden,
wen sie reine Liqueure verabfolgen und
keine sogenannten Rachenputzer. Häufig
glanbt man, eine abgenutzte Wichsbürste
pasfire die K.hle, so brennt der gefälschte
Branntwein, Herrn. Woltemade ist der

Engroshändlei, der so preiswüidigen und
reine Schnapps seinen Kunde liefert,
daß ein reißender Absatz des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

(VüUt Verdienst.
Deutsche Wärmer verlangt I

Welche WiUeus find, ein retab
teS Geschäft zu g'ünden.

ir wünschen, das. Jeder, der ohne Be
schäftigung ist, oder teine zufriedeusteUende

ibeit Hot unö die Vertretung sür unsere
Firma gegen gnte Behung zu überneh
wen wünscht, vertrauensvoll an uns schreibt,
und wir werden demselben unser Anerbieten
nbst Proben koftensrei übersende.

Wir wünschen nur einen Vertreter sür je
den Distrikt, welcher noch ich: besetzt ist
Man wende sich fosori an Tr C. I. Schoop
No. 40 Siate ti . Racine, Wis.

Die Farmers & Merchants, eine

der zuverlässigsten und größten
des Westens, hatte

am 23. Mai 1893 ein Guthaben in
Höhe von $353,387.22 und einen
Ueberschuß von $09,818.14 aufzu-weise- n.

Nach Abzug aller
stellte sich an dem obenbe-zeichnete- n

Tage der Baarbestand auf
$77,813.14. Tiefe Zahlen stellen dieser
Gesellschaft bezgl. der Solidität ein

glänzendes Zergniß aus und können wir
diese einheimische Unternehmen denDeut-sche- n

be;gl. der Versicherung ihrer Habe
gegen Blitz, Feuer, Hagel und Sturm
suiÄ Würmste empfehlen. Bezahlte
Verluste feit dem Bestehen der Gesell-schaf- t,

$258.752.98.
K Tie Mehlsorten Bictor," Champion

oder Sterling Brand", welche von der re
nommirten Itreler Mühte fabrizirt werden,
sind bezgl. ibrer blendenden Weiße und Rein,
heit bis data nicht Übertroffen worden.

Trete Mi 118 Devot,
Ecke 8. und "! Strafte

Testamente ausgefertigt, CoUcktio-ne- n

besorgt, sowie Klagen in sammtli
chen Gerichten des Staa'i's und der Ver.
Staaten werden prompt und reell besorgt
von ff. A. B ö h m e r, deutscher Advo
kat. 104. O Straße, Lincoln, Neb.

Fkinr leiderstoffe der neuesten Muster
"ei Fr,Schg,,d

Die beste Kohlen, zum niedrigsten
Preise im Markte, bei I o h n Bathen
Crete.

Bucklen's Arntca Salve.
Tie beste Salb! in der Stadt für Sinn

den, Abschwüre, Quetschungen, rauhe
Hände, edergekchüre, buhnera'iaen
und alle Arten von HäntauSschlaq; fer
ner ist dieselbe ein sichere? Heilmittel ge
gen Hämorrboiden, wenn nicht, so wird

nuinstmptihple K iiiriirfrllfittt
( wird vollkommene jusrie!knhkit

. ' . . . ga
raniui outi vuv wrm juturt vrn roer-h- n

Brei 25 Cent ver Schachtel,
verkaufen bei I. H. barlciz.

Hutchins& Hyatt

Cokc. Kohlen,
1040 O Str

fjineoln,

STANDARD GLASS & PAINT

Nachfolger von Zehrung Glass ck Paint Company,"
Großhändler i

Klas, Iaröen, Hhuren,
nnd mit Glas versehene Schiebfenster.

Ecke 12. und M Str, Lincoln. Ncb

Gorl von "JMeelrlenborg,
Plativaische

Wien- - und Bccrwirthschaft!
stck von 1. UN Hl, Lincoln. Veb.

arl M.v.r.


